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Hochwasser

Das Hochwasser vom 15. Juli 2021

Ab dem 12. Juli 2021 fiel kräftiger Regen. Obwohl der Abfluss am Regulierwehr in Port (BE) mehrfach gedrosselt
wurde, trat die Aare nach erneuten starken Regenfällen im Einzugsgebiet der Emme am 15. Juli 2021 in Aarburg
über die Ufer und überflutete ab der Wiggermündung Strassen, Felder, Gärten und Keller. Die Feuerwehr war
nonstop im Einsatz.

S H Heinz Hug

Wasser-Abflussmengen beim Messpunkt Murgenthal
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